
Franz Müller
geboren 1895 - gestorben im
September 1971. Dieser natur-
und heimatverbundene Freund
ist den Lesern unserer Kirmes-
zeitung auch bekannt geworden
durch viele schöne Aufsätze,
die er für unsere Zeitung ge-
schrieben hat. Er war für die
Redaktion wie ein lebendes
Lexikon der Horchheimer Orts-
geschichte. Zur letzten Ruhe
wurde er in Nievern an der
Lahn im Grabe seiner Frau bei-
gesetzt.

Fritz König
lm Alter von 80 Jahren verschied
der in Schlesien geborene Horch-
heimer Mitbürger Studienrat
i. R. Fritz König. Nach seiner
Ausbildung als Volksschullehrer
und späterem musikalischen
Studium an der Hochschule für
Kirchen- und Schulmusik in Ber-
lin übte er eine vielseitige Kon-
zeft- und Unterrichtstätigkeit
aus AIs Dozent der Volkshoch-
schule und Leiter von Liebhaber-
orchestern war sein Leben be-
stimmt durch herzliche Mit-
menschlichkeit und mitreißende
Begeisterung für die edle Mu-
sik.

Hans Hoffmeyer
lm Alter von 71 Jahren verstarb

und absolvierte erfolgreich
seine Studien der Physik in
Mainz und Frankfurl.

Peter Philippsen
Geboren in Horchheim im No-
vember 1895, erlernte er nach
seiner Schulentlassung das Bild-
hauerhandwerk beim Meister
Helhoegen in Moselweiß. Viele,
in Holz und Stein gemeißelte
Werke beweisen, daß er sein
Handwerk bis zur künstlerischen
Vollendung beherrschte.

Hanni Kesselheim
geboren im September 1895 -gestorben im Dezember 197'l .

flä. ffif,T:;:, $"""il1'j;[lT Sch rn.erzl iche Verl ust
Mehr als 5 Jahre leitete er die
Geschicke des F C. Horchheim.
Seiner lnitiative verdankt u. a.
Horchheim und die Horchheimer
Höhe die neue Bezirkssportan-
lage.

Anna Wolff
lm Alter von 81 Jahren hat die
mit Horchheim tief verwurzelte
Lehrerin Fräulein Anna Wolff für
immer Abschied von uns ge-
nommen. Am 8 1. 1890 wurde
sie in Horchheim geboren. Nach
den Studienjahren am Lehrerin-
nenseminar in Koblenz (1904 bis
1910) führte sie ihr Erzieherbe-
ruf über Herdorf (bis 1914) und
Metternich im Jahre 1926 wieder
in ihre Heimat Horchheim zu-
rück, wo sie nun mit großer
Liebe und ihrer ganzen Arbeits-
kraft an der Schule wirken
konnte.

Dr. Günter Köhl
Am 27. September 1971 verstarb
an den Folgen eines Unfalls Dr.
rer. nat. Günter Köhl. Der im

ln- und Ausland bekannte Wis-
senschaftler lebte lange Zeit mit
seinen Eltern und Geschwistern
in Horchheim, wo er nach dem
Kriege die Katholische Jugend-
arbeit aufbaute. DerVerstorbene
wurde 1928 in Köln geboren
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Dazwischen liegt ein Leben, das
ausgefüllt war mit der Sorge
um seine Familie. Sein Jubiläum
und die Ehrenmitgliedschaft in
der Kirmesgesellschaft bewei-
sen, daß der Altkirmesvater, wie
man ihn bei fröhlichen Anlässen
gerne nannte, altes Brauchtum

.gepflegt und so der Horchhei-
mer Bürgerschaft gedient hat

Eduard Gans
lm Horchheimer Krankenhaus
starb am 9. März 1972 im Alter
von 83 Jahren Herr Schulleiter
E. Gans. Herr Gans wurde 1889
in Bendorf geboren. Er studierte
in Neuwied.

Franz Müller

IPA-Verputz-Systeme

beseitigen:

Keller- und Geböudefeuchrigkeir ieder Art

Druckwosserschöden bei iedem Mouerwerk

Kondenswosserbefoll ouf dem Mouerwerk

Ausblühungen und Pilzbefoll

Berotung und Ausführung :

Bouunlernehmung Urmqcher und Schneider
Koblenz-Horchheim, v. Eyß 7o, Telefon 7 16 59n 34 69

Horchheimer Eck
lnh. Eugen Rüdiger

Worme Küche durchgehend geöffna
gepflegte Getrönke

und Herinqe im Topf noch Housfrouen-Art
Königsbächer-Pili u. Bockbier vom Foß

mit Spießbroten
KOBTENZ-HORCHHEIM, Emser Str. 328, Tel. 7 1323

Dos kleinsfe Lokol in Horchheim om Rhein
ist dos Horchh eimer Eck, sehr odrett, sehr fein

und isf einer doneben, und konn nichl mehr weiter,
donn stimmt dos uns io hier nur heiler,

Drum isl unser Molfo in unserem Lokol,
Geselligkeit, Humor, Gemüliichkeif ollemol!

bietet lhnen die neuesten Modelle

zu sensotionel len Preisen.

Uberzeugen Sie sich von unseren einmoligen Angeboten.

Notürlich sofortige Lieferung.
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